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M E D I E N M I T T E I L U N G  

 

Ergänzungswahl für ein Mitglied des Strafgerichts für den Rest der Amts-
dauer 2013–2018 

 

Für die Ergänzungswahl ist bei der Staatskanzlei fristgerecht ein entsprechender Wahl-

vorschlag eingereicht worden. Das Bereinigungsverfahren ist abgeschlossen.  

 

Für die Ergänzungswahl für ein Mitglied des Strafgerichts für den Rest der Amtsdauer 2013–

2018 wurde ein einziger Wahlvorschlag für Philipp Frank, Rotkreuz, FDP.Die Liberalen, einge-

reicht.  

 

Im Rahmen des Bereinigungsverfahrens sind keine Mängel bezüglich dieses Wahlvorschlags 

geltend gemacht worden. Das Bereinigungsverfahren ist demnach abgeschlossen.  

 

Da gleich viele Personen vorgeschlagen sind, wie Richterstellen zu vergeben sind, zeichnet 

sich eine stille Wahl ab (kein Urnengang). Der Regierungsrat wird die vorgeschlagene Person 

in seiner nächsten Sitzung für gewählt erklären, ihr die Wahl mitteilen und die Gewählt-Erklä-

rung im Amtsblatt publizieren.  

 

Die Gewählt-Erklärung wird unter dem Vorbehalt der Feststellung der Gültigkeit der Wahl durch 

den Kantonsrat erfolgen und im Amtsblatt publiziert.  

 

 

 

 

 

 

Staatskanzlei des Kantons Zug 

 

 

Weitere Auskünfte: 

Renée Spillmann Siegwart, stellvertretende Landschreiberin,  Tel. 041 728 31 13 

Peter Giss, Rechtsdienst Staatskanzlei, Tel. 041 728 31 41 


